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Gesundheitswesen.

Nachweise hetr. den physischen und psychischen Zustand der Bevölkerung
des Kantons Bern.

Vormerkung. Allgemeine Nachweise über den Gesundheitszustand der
Bevölkerung' existieren leider nicht, da dieselben mit grossen Schwierigkeiten
verbunden sind ; dagegen sind Nachweise von Specialaufnahmen vorhanden,
welche der Hauptsache nach Erwähnung verdienen.

a) Zahlung der Blinden. Eine solche fand statt erstmals bei Anlass der
kantonalen Volkszählung von 1836, sodann 1846, und im Jahre 1895/96 wurde
eine eidgenössische Spezialzählung der Blinden veranstaltet, deren Ergebnisse
z. /. noch nicht bekannt sind. Gezählt wurden :

Männliche

158

Anno 1836
Weihliche Personen Jim ganzen Männliche

98 256 232

Davon unter 20 Jahre alt
» übei „ „ „

43
218

Anno 1846
Weibliche Personen im ganzen

162 394

h) Zahlung der Taubstummen. Eine solche fand ebenfalls 1836 und 1846
bei Anlass der damaligen Volkszählungen statt. Das Ergebnis derselben war
folgendes :

Anno 1836
Männliche Weibliche Personen im ganzen

1043 912 1955

Anno 1846
Männliche Weibliche

Stumme 588 523
Gehörlose 309 201
Taubstumme 698 573

Zusammen 1595 1297

Personen
im ganzen

1111
510

1271

2892

c) Zahlung der Blödsinnigen und Idioten etc. Eine solche fand 1836, 1846
und 1870/71 statt; die Ergebnisse sind folgende:

Anno 1836
Männlich We

217 197Unter
20 J. alt
v. 20 50 \ .»9
üb. 50 J.a.j 4'd 4id

Zusammen 690 616

Anno 1846 Anno 1870/71
Personen Männlich Weiblich Personen Männlich Weiblich Personen

im ganzen im ganzen im ganzen

414
175 177 352

\ 1294 1233 2527 489 480 969
892

91 100 191

1306 1294 1233 2527 755 757 1512

d) Zahlung der Geisteskranken. Eine solche fand bei Anlass der
Volkszählungen 1846 und 1870 nebst Specialermittlungen pro 1839 und 1871 statt;
die Hauptergebnisse stellen sich durch folgende Zahlen dar:
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<^68UNàSÌt8^686N.

>aeiiivei«e >>à'. lieu pli; «i«elivii uiili p«^eiii«elieu Anstand der lievvikerunK
lie« Xîìiitou« iieen.

Vorinsrkuncr. ^KIlAninoins àskwsiss u1>sr don Vssnndlioits^nstand dor
Levölkernn^ existieren leider nieirt, à dieseiden nût gössen LàwieriKkeitsn
vsrdnndsn sind; dag'SMn sind Uaokvvsiss von Lpsoialautnalrinon vorirandsn,
vvslolrs clsr idanptsasirs nas!ì DrwälnrunA' vsrdionsn.

«) ^S/i5î«nA à Âàlà. üine sàiie ànd statt erstinais i>si àiass der
kantonalsn Volks^äidnng' von 1836, sodann 1846, und inr,ladre 1895/96 wnrds
oins sido-snössisodo 8pS2Ìa1?â1dnnp' dsr Llindsn vsranstaltst, dsrsn Drß'sdnisss
x. X. nosd niât dskannt siinl. (Is^äldt warden:

Männiieiis

158

àu« 1836
lVsidiioiis Personen 1m ganzen Uânniieiio

98 256 232

Davon unter 2<1 .ladre alt
„ n 6 (n „

43
213

àuo 1846
V/eidiioiiv Personen im gains»

162 394

à) der ?ÄuSsD«n.!nen. Dins solsds land sdsnl'alis 1836 nnd 1846
Dei àiass <ivr damaiiFen VviicsÄiilinnKen statt, vas vrKsdnis derssiken war
tollendes:

àuo 1836
Manniielis Weidiioiie Personen im ganzen

1043 912 1955

àiu» 1846
glanniioiis V/eidiioiio

Ltunnno 588 523
Dodörloso 309 201
d'aulzstunnns 698 573

lînsannnon 1595 1297

persons»
im ganzen

1111
510

1271

2892

<?) der ^/odsinnli/eri nnd ddioà «te. vins solsds land 1836, 1846
nnd 1870/71 statt; dis vrg'sdnisss sind tolo-g^âs:

à»» 1836
iiiiânniioii Vi/e

217 197Dntsr
20 3. ait
w 20 50 i an)àovva.) ^
Ziusaininon 690 616

àno 1846 à« 1870/71
iìZonSN Mânnlioli Vieibiieii persons» iViänniioii «sidiioli persons»

im gsn^on im ganzen Im ganzen

414
175 177 352

l 1294 1233 2527 489 480 969
892

91 100 191

1306 1294 1233 2527 755 757 1512

d) ^0/t7«îîA der 6re/sêes7<'»'a-n/ren. vins solàs tànd dsi àiass der Volks-
xäidnnA'on 1846 nnd 1870 nsdst Lpoeialorinittinn^sn pro 1839 nnd 1871 statt;
dis vanptor^sdnisss stsllon sisir dursii to1»sndo Xaldsn dar:
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Wahnsinnige, Melancholische1)
Ausserdem Blödsinnige etc.

Unter 25 Jahre

34
Verheiratet

24

(Nur Wahnsinnige ermittelt)

Anno 1830
Männlich Weiblich

200 242
128

25 55 Uber 55 unbestimmt
291 107 138

unverheiratet unbestimmt

252 192

Personen im ganzen

j 570

Anno 1S4<>
Männlich

259
Weiblich

306
Personen im ganzen

565
Die Blödsinnigen wurden besonders gezählt (vide liiervor unter c).

Männlich

592
Unter 20 Jahre alt

42
ledig verheiratet
853 295

Anno 1871
Weiblich Personen im ganzen

700 1292
20-50 über 50 unbestimmt

S04 433 13

verwitwet und geschieden unbekannt

128 16

Total vergleich
Jahr resp. Zeitpunkte Geisteskranke Bevölkerung auf 1000 Seelen

1839 570 410000 1,4
1846 565 446500 1,2(1)
1871 1292 506465 2,55

Seit 1871 muss die Zahl der Geisteskranken — der Erweiterung der Anstalten nach
zu schliessen — bedeutend zugenommen haben.

e) Zahlung der Epileptischen. Eine Special Zählung' fand im Jahre 1884
statt; dieselbe ergab:

306 männliche, 285 weibliche und 591 Personen im ganzen.
Nach Landesgegenden verteilen sich diese wie folgt:

Oterland
108

Emmenthal
30

Mittelland
214

Oberaargau
45

Seeland
54

Jura und überdies in Pfleganstalten
93 47

f) Zählung der schwachsinnigen Kinder. Eine solche wurde 1897 (im März)
für die ganze Schweiz veranstaltet. Das Hauptergebnis ist für den Kanton
Bern folgendes:

Landesteile

Schwac
in gerin

germ
Grade

isinnige
in

höherm
Grade

Körperlich

brechlich Blödsinnig
wahrlost Total

Davo
verwahrlost

üborlmuptl)

n sind
von der

Schule

ausgeschlossen

Oberland
Emmenthal
Mittelland
Oberaargau
Seeland
Jura

240
205
469
118
137
115

130
110
237

79
77
69

58
40

182
33
39
73

82
93

336
52
48
45

10
19

174
62
75
13

520
467

13982)
344
376
315

54
55

2312)
80

1072)
55

82
93

189
52
26
45

Kanton 1294 702 425 658 353 3420 582 487

') d. h. von allen Kategorien. 2) Anstalten Inbegriffe 1.
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5VidnrsinnÌAs, 51sla,nelic>lisolie >)

^nssei'tlom MàivNÎFS etc.
Unter 25 tsNro

34
VsrNelratvt

124

(Lnr IValrnsinnige ernrittelt)

^n»o 1839
»ännlioli VeldlIoN

200 242
128

25 55 iider 55 unbestimmt

291 >117 138
unvsrboiratot unbestimmt

252 >»2

versons» Im ganzen

^ 57»

àn» 1841»
blsnniiob

259
ikieibiiob

306
Jensonen Im ganzen

565
D!,; LlclclsininZsn rvnrclen besonders Mxäblt (vicie Iiisrvor enter e).

Itianniiob

592
Unis» 20 labre ait

42
iebig verboirstst
853 295

àun 4871
V/oibiiob Personen Im ganzen

70» >292
20 Zll öder 50 unbestimmt

»04 433 >3

verwitwet unil gosobioben unbekannt

>28 II!

'letal vergleîcdi
iabr resp. Zeitpunkte Ueistoskranko Sevöiksrung auf >000 Seelen

>839 570 410000 I,r
1846 565 44650» 1,4 si)

I87> 1292 506465 2,,v.

8eit 1871 nrnss clis i^alil der Oeistsslcranicen — der LrrveiterniiA «ler/tnstalt«nr naeli
xti selrliessen — bsdsntenil ungenoinirrsn Iraben.

e) den Line LpeeiîàìilrlnnA' tlrnd inr .laine 1884
strrtt; dieselbe er-o'nb:

306 nraunliolre, 285 rveibliebe nnd 591 Lers«)nen inr Zan/.en.
tiroir IlirirdesML'eiiderr verteilen sielr di«>se vie t'oÌ!?t:

oiorisnll
>»8

pmmentbai
30

ItlittsIIanll
214

vderasrgau
45

Sosianll
54

lura un«t üdvrllios In ptisganstslten
93 47

/) à' >?r/nâe/iS?'nnn/«n?. /Lind«'/c Line sntelre vvnrrle 1897 (inr 515rx)
tiir die Airnxe Lelivveiki vernnstnltet. Uns UnupterKvirnis ist t'irr den Ivnnto»
Lern tollendes:

1-anàesteile

Lebrvao
in »e-

rinAernr
Oracle

ISÌNNÌM
in

Irölierur
Orads

Linker-
lielr gv-
brseb-

lieb

bliid-
sinnizr

Verordn'-

lost
Letal

Have
vonvàrlosl

ü1vr>nuii>l i)

n sind
von «In

Keim!« an««-

zesà«»

Oberland
Linnrentlnrl
Alittslland
ObsraarAan
Losland ^

.lura

240
205
469
>18
>37
115

>30
II»
237

79
77
69

58
4»

>82
33
39
73

82
93

336
52
48
45

1V
19

>74
62
75
13

52»
467

13982)
344
376
315

54
55

2312)
8»

107-)
55

82
93

>89
52
26
45

kirnte» 1294 702 425 658 353 3420 582 487

» 4. in von allen XateMrien, '8 Anstalten inkexrille
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ff) Von den ansteckenden Krankheiten kommen hauptsächlich die Blattern-
Epidemien von 1870/72, 1881, 1891/92 und 1894 in Betracht, über welche

genaue offizielle Aufzeichnungen gemacht wurden. Die Hauptnachweise sind
folgende :

Anno 1870/72 Anno 1881 Anno 1891/92 Anno 1894

Blattern-Epidemien =L
r '

Ts 2"
-1

cä
+-}
O f •Ê) 3

*13

o
£

total

CS c-1 CS EH CS in H fc/J

Erkrankt 1874 285 2159 192 94 290 246 145 395 277 148 425
Davon gestorben 240 150 390 11 41 52 8 25 34 6 14 20
o/o 12,8 52,6 5,8 43,o 3,8 17,8 2,2 9,5

Von den Erkrankten
waren unter 10 J. alt 118 202 320 19 82 101 10 106 116 12 93 105

über „ „ 1756 83 1839 173 12 185 236 39 275 265 55 320

Von den Gestorbenen
waren unter 10 J. alt 15 105 120 2 30 38 I 18 19 1 4 0

über „ „ 225 45 270 9 5 14 7 7 14 0 10 15

Eigentlich im ganzen 2797. -) Ueberdies bei 4- Fällen Impfzustand unbekannt; die ohne Erfolg geimpften
sind bei den Ungeimpften und die mit Erfolg zu spät Geimpften bei den Geimpften mitgezählt.

Die Zahl der im Kanton Bern vorgenommenen Impfungen (ohne die Re-

vaccinationen) gegen die Blatternkrankheit ist für die letzten 25 Jahre folgende:

1872: 11936 1881: 13896 i) 1890:: 11983 (13128)
1873: 11674 1882 : 7822 1891: 10480 (12103)
1874: 11820 1883: 5616 1892:: 10062 (12350)
1875: 13042 1884: 9708 1893: 8716 (8738)
1876: 12571 1885: 10471 1894:: 27868 (33452)
1877: 11100 1886: 9143 1795::") 2895 (2897)
1878: 11211 1887: 9570 1896;: 2178 —
1879: 10006 1888: 8932 1897 : 2746 (2750)
1880: 10250 1889: 8638 1898:: 3694 (3G9G)

*) Mit Revaccinationen 17060 ; im folgenden Jahre ging dann infolge Verwerfung eines neuen Impfgesetzes
die Zahl der Impfungen um die Hälfte zurück.

-) In der Volksabstimmung vom 3. Februar 1895 ist bekanntlich der Impfzwang im Kanton Bern abgeschafft
worden.

Zu erwähnen sind hier noch die Typhus-Epidemie vom Jahr 1880 in Meiringen
mit ca. 300 Erkrankungen und 35 Todesfällen; ferner diejenige in Reconvillier vom
Jahr 1881 mit 103 Erkrankungen und IG Todesfällen.

Die Influenza - Epidemie von 1889/90 verursachte nach der Specialenquête des

schweizerischen Gesundheitsamts im ganzen Kanton 8597 Erkrankungen mit 412 Todesfällen

oder 0,76 °/oo der Einwohner.
Die im Jahre 1897 veranstaltete Diphtherie-Enquête verzeigte pro 1897: 2227 Fälle;

das definitive Ergebnis dieser eidgenössischen Specialuntersuchung steht noch aus.
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A) Von <lo» !ìNditevksn<l«n Xnìnklwitôn konunvn lìkìllxtàlllioli àlo

von 1870/72, 1881, 1891/92 nn9 1894 in IlotrnelN, ndov ^vslelis

MNîìus oktixiolle ^àeielinnnAen Minaàt wnrâen. Ois Nanxtnaâ>vei8ô àà
toIa'SN<1o:

^uuu 1870/72 àuo 1881 .4»uv 1891/02 à»o 1894

SIgtìerri-IZpiàemien -Z. -F 'Z- .Z
7^ G 7^ S

-H- c>

dO

1Zrkvg.nI<t 1874 285 2159 192 94 299 248 145 895 277 148 425
Oàvon nsstovlzsu 249 159 899 11 41 52 8 25 34 1! 14 29

> 12,8 52.« 5,8 43,n 3,8 17,« 2,2 9,«

Von «Isn Oi^innktsn
vnren nntsr 19.1. nlt 118 292 329 19 82 101 19 191! 111! 12 93 195

n9sv „ „ 1758 88 1889 173 12 185 231! 39 275 2115 N!) 329

Von clsn (Zsslordsnsn
vnrsn nntvr 19 .1. alt 15 195 129 2 36 88 I 18 19 I 4 o

ölisv „ 225 45 279 9 5 14 7 7 14 o 19 15

I)io /nlìl «lei' INI Ivnnton Lei'n voi'Ksnoiniuonsn (olino ìlio lìe-
vno.oinntionsn) MMN (lio Llîìtà'llki'kìnklìeit Î8t t'iìv à 1st?tsn 2ô .lnln'0 tttlKonàe:

1872: 11936 1881: 18891! l) 18919: 11983 (13128)
1873: 111174 1882 : 7822 >891: 10489 (12193)
1874: 11829 1883: 51! 16 1892:: 19962 (12359)
1875: 13942 1884: 9798 1893: 8716 (8738)
1871!: 12571 1885: 19471 1894:: 27868 (33452)
1877: 11199 18811: 9143 1795::') 2895 (2897)
I!S78: 11211 1887: 9579 1896:: 2178 —
1879: 199911 1888: 8932 1897 : 2716 (2759)
1889: 19259 1889: 8638 1898:: 3694 (3696)

t) ^lit Itevaeeinationen 17060 ; im folgenden àbre ging âann infolge Verwerfung eines neuen Impfgesetziesà Tab I cler Impfungen um clie Hälfte xurüek.
2) In 6er Volksabstimmung vom 3. kebruar 1895 ist bekanntliob àer Impfzwang im Kanton Lern abgesoballt

woräen.

^n swlllinsn sin<1 !nsv uool^ cliö voin 4n1ir 1889 in Nsn'lnAön
mil sn. 809 llrlcrnnlcungsn nncl 85 ro<1sst11IIsn; Isrnsv disjsniM in Ileeonvllllsi' voni
4nlir 1881 mit, 198 .OrkinnkunKSn nnd 16 ?o<1esk11Isn.

Ois /n//AS?i^K - M?7àà von 1889/99 vsi'nvsnolà nnoli 9sv Speoinlen^nsls clss

solivvlxsvlsslisn tlssnnàlnîltsnmts lin ^nn^sn ünnton 8597 OvkrnnIvnnASN mit 412 1o«1ss-

tilllsn odsr 9,76v/«>> 9sv lAnvolinsv.
Oio im .Inln's 1897 vsi'nnstnltsts 7)7Mâs?'7s-Mi<?«à vsvusiAts j>iv 1897: 2227 Oälls;

à llelinitivs 1Ä-As1>llis âiessr eillMuiiàeksn Speoialuntersuoliun^ stskì noeli nos.



Numerische Uehersiclit des Medizinalpersonals im Kanton Kern
nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Amtsbezirke | Wohnbc- Stand pro Ende 1898 Pro 1889

und

Landesteile

"S

bo

völkernug

vom

l.Bcz.lSSS
Aerztc

Zahnärzte Tierärzte

Hebammen

Ajio-

tliokeii

l'aient,

für
niedere

Chirurg.

Aerzto

Zahnärzte

Tierärzte

Hoh-

ainuieu Apotheken

Oberhasle
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmenihal

Niodersimmenthal

Thun

6

6
nO
4
9

29

7160
24120
10801

5101
7278
9991

30198

2

13
2

1

2
4

13

2

2

2
2
2

2

2
2
9O

2
21
10
5
8
9

23

2

4

2

9
2
1

2

4
8 2

2

2
1

2
2
1

3

2

20
6

6
8

10
25

2

3

Oberland 82 94649 37 4 15 78 6 28 2 13 77 5

Signau
Trachselwald

9
10

24813
24017

7
6

1 1

3
16
18

1

2
5
6

1 2
5

18
16

1

1

Emmenthal 19 48830 13 1 4 34 O
O II 1 7 ol- 2

Konolfingen
Seftigen
Schwarzeuburg

Laupen
Bern
Fraubrunnen

Burgdorf

31
27

4
11
12
28
2.1

25783
19417
11023
8958

71697
12973
29498

11

4
2
5

85
5

11

15

2

5
3
2

4
16

5
6

21
16

6
9

62
13
24

22

3

i
1

6
6
1

G

65
5

11

14

1

6

4
2
3

14
6

7

lS
13

7
6

48
14

21

15

4

Mittelland 138 179349 123 17 41 151 25 100 15 42 127 19

Aarwangen
Wangeii

25
26

26757
17177

12
7

1
O
O

5
32
22

3
1

6
6

6
5

30
20

1

1

Oberaargau 51 43934 19 1 8 54 4 12 11 50 2

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

15
4

27
12
14

9712
18493
14892
16788
6534

4
16

2
6
2

4
3
3
1

o0
1

15
14
22
16

4

8

2

10

2

12
1

6
1

2

>0
3
1

2
1

19
13
15
13
6

7

1

Seeland 72 66419 30 4 11 71 20 22 2 10 66 8

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Delsberg
Laufen

5
19
34
17
36
23
12

4473
27003
15933
10750
25419
13935
5985

2
9
5
oO
8
6
9O

1

2
1

1

1

3
2
5
4
1

3
21
14

S

31
23

9

1

5
1

1

4
2
1

3
7
3
2
9

3

4

1

1

1

1

3
3
1

4
3
1

4
17

15
6

35
20

7

1

4
1

1

3
3

Jura 14G 103498 36 4 17 109 15 31 3 16 104 13

Kanton 508 536679 258 31 96 497 73 2 204 23 99 458 49

1 1

1 1

s

Xiimmà'à IIkì)vi«iàt ük« Uvtli/Walpvi^ouitl« im limitim lîeiii
nsok àmì8be?ii'><en unll I-ÄNliesteilen.

/4rnìsbe^irlcs
à llvàlt- !8àu(1 >>ixi làà 1898 1^» 1889

unâ

I^snàesteile
s H

lêllmwz'
v»m

là, W
,1«I7,tlî

ûià-

ltt'à

'lim--

»à
1!â-

lliàu

17ii«»I,

à
meà
llnmrx.

à?,k
iàlm-

àt»

'I'M-

ài»

1>«1- 1^>-

tlwleii

Odsi'diìsItZ
Iiààlcsn
?I'UtÌK(ZI1
LÂàiìôii
0Iiêi4i«mei>1à1

ûiûàerziminviitl!»!

6

25
6

4
9

2!»

7160
24120
10801

5101
7278
9991

30198

2

13
2

1

2
4

13

2

2

2
2
2

2

2
2

2
21
10
5
8
9

23

2

4

2
9
2
1

2

4
8 2

2

2
1

2
2
1

3

2

2»
6

6
8

10
25

2

3

vbei'lanli 82 9464g 37 4 15 78 6 28 2 13 77 5

8ÎAHlI.U
L'rii.eiissàlil

9
10

24813
24017

7
6

1 > 16
18

1

2
5
6

1 2
5

18
16

l
1

LmmeniksI 1» 48830 13 I 4 34 3 11 I 7 34 2

IvovoltillFKU
6sktÌKsr>.
8cl>n<ir?,«ul!»rz

Lsrn

Lurgàoi4

31
27

-1

11
12
28
23

25783
19417
II023
8958

71637
12973
2S498

11

4
2
5

85
5

11

15

2

5
3
2

4
16
5
6

21
>6

6
9

62
13
24 '3

i
1

6

6
1

6

65
5

l 1

14

I

6

4
2
3

14
6

7

18
13

7
6

48
>4

21

15

'4

l^iiiellkìnll 138 179349 123 17 41 151 25 100 15 42 127 19

^g.1^VÂllAVIì
5V»NASU

25
26

26757
17177

12
7

I
5

32
22

3
1

6
6

6
5

30
20

I
1

vdenasi'gau 51 43934 19 1 8 54 4 12 11 50 2

Làn
kisì
Millau
^l>.rdsi'A
ZZi'Iaok

15
4

27
12
14

9712
18493
14892
16788
6534

4
16

2
6
2

4
3
3
I

1

15
14
22
16

4

8

2

10

2

12
1

6
1

2 3
1

2
1

19
13
15
13
6

7

1

8ee>snci 72 66419 3» 4 11 71 2» 22 2 10 66 8

^susQstââi
Louriel^rx
àlûiiswi'
?rsidsrKsn
lî'ruiiti'ut
Osl8>zsrA
luMkvll

5
1!)

34
17
36
23
12

4473
27003
15933
10750
25419
13935
5985

2
9
5

8
6

1

2
1

1

1

3
2
5
4
1

3
21
14

8
31
23

9

1

5
1

1

4
2
1

3
7
3
2
9

3

4

1

I
I

1

3
3
1

4
3
1

4
17

15
6

35
2V

7

I
4
I
1

jura 146 103498 36 4 17 109 15 31 3 16 104 13

Laàu 508 536679 258 31 96 497 73 2 204 23 99 458 49

I >

l l
j
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Leistungen der staatlich unterstützten Krankenanstalten
im Kanton Bern.

Zahl
Zahl der

Pflegetage Zahl Kosten

StaatsKranken-Anstalten der Ver¬

pflegten im ganzen

auf
einen

Kranken

der

Betten im ganzen
per I'flcg-

ling
beitrag

Fr. Fr. Ct. Fr.

1878
Kantonsspital (Insel) 2005 76079 37,2 238 184083 91.76 25000

Ausserkrankenhaus 1821 34810 19,12 91 65325 35.87

Irrenanstalt Waldau 426 127192 297,2 348 229744 539.30 65000

Münsingen
Entbindungsanstalt 770 17167 22,0 ca. 80 91555 117.53 76658

Bezirkskrankenanstalten 3392 112530 33 414 224865 66.29 66589

Poliklinik y

Total») 8423 367778 43,o 1171 795572 94.45 233247

1888
Kantonsspital (Insel) 3008 94181 31,3 306 215698 71.71 59466

Ausserkrankenhaus 1101 27017 24,5 V 52733 47.89

Irrenanstalt Waldau 473 131117 277,2 358 233814 494.30 60075

„ Münsingen
Entbindungsanstalt 1103 16539 15,o 90 85985 77.95 66925

Bezirkskrankenanstalten 4625 157065 34 627 298362 207.00 113594

Poliklinik (5987)
Behandelte

(15600)
unentgeltl.

Rezepte

8499

Total») 10310 425919 41,3 1381 886592 86.00 308559

1898
Kantonsspital (Insel) 4755 148971 31,3 360 385919 81.16 f120000

\ •Ausserkrankenhaus 829 44427 53,o 128 77571 93.57

Irrenanstalt Waldau 627 176311 281,2 485 389454 621.00 100000

„ Münsingen 774 202395 261,5 613 454493 587.20 206000

Entbindungsanstalt 16271) 290152) 17,i 1162) 102323 62.90 76658

Bezirkskrankenanstalten 5692 186749 34 860 404798 230.00 127106

Poliklinik (9378)
Behandelte

(14513)
unentgeltl.

Rezepte

• • 6946

Total») 14304 787868 55,i 2562 1814558 126.79 636710

1) Ohne die Kinder, deren z. B. in der geburtshülfiichen Poliklinik im ganzen 527 verpfleg
5) Ohne die Pflegetage resp. die Betten der Schülerinnen, des Wartpersonals und der Angestellten,
inbegriffen die Poliklinik.

t wurden.
a) Nicht

NB. Ausführlichere Darstellungen finden sich ausser den Geschäftsberichten in der in Lieferung I, Jahrgang

1892, der «Mitteilungendes bernisehen statistischen Bureaus» enthaltenen Statistik der öffentlichen Krankenpflege

im Kanton Bern, sowie in Lieferung II, Jahrgang 1894, der genannten «Mitteilungen» über die organisierte
freiwillige Krankenpflege.
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likilànMU ài- stiìatlià uutör«tüt?teu Itriìàvniìii^tiìltkn
im Xsnion Lsrn.

7!-till
Tiulil cisr

?11SAStUAS öuiii I<Q8tgQ

Xi-snken-^n8is>ten cisr Vsr-

MöAtSQ iiii xiNIAIi

!Utk

«iiioii

Xntàu

cisr

listtsu im xllimii
l>vr I'Hsx-

liiix
dsitruA

kr. kr. 0t. kr.

1878
I^ttutciusspitul (Illssl) 2005 76079 37,2 238 184083 91.76 25000
^.U8SSrI<rUQlcSQllUU8 1821 34810 19,12 91 65325 35.87
IrrLQUQ8ta.1t >Vuiciuu 426 127192 297,2 348 229744 539.30 6500»

NÜQSIQASQ

iZQtiàciuQA8t>.Q8tuit 77!1 17167 22,n r». 80 91555 117.53 76658
iZö2iricsicruQlcsQUQ8tuItsQ 3392 112530 33 414 224865 66.29 66589

?oiikIÌQÌIc

Ià>») 8423 367778 43,v 1171 795572 94.45 233247

1888
IZittQt0Q88xitai (Iu8si) 3008 94181 31,9 306 215698 71.71 59466
^,US8SricrUQlcSQilUU8 1101 27017 24,s 52733 47.89

Il'I'SQM8tu.It ^VâlàUQ 473 131117 277,2 358 233814 494.3» 60075

„ NÛQSÎUASQ

IÛQtì>iQàllg8M8tg.It 1103 16539 15,v 90 85985 77.95 66925

Ls^ir1c8l<rs,QlcsQUQ8ta!tsQ 4625 157065 34 627 298362 207.00 113594

xnlilàik (5987)
Ledan-
delts

(15600)
UNSNtMlU.

Rezepte

8499

lotsl») 10310 425919 41,9 1381 886592 86.00 308559

1898
IZiîtQt0Q88pÌtui (In8si) 4755 148971 31,9 36» 385919 81.16 s120000

^ -^.us8srkruQköQiiuu8 829 44427 53,ii 128 77571 93.57
IrrsQUQ8tuit >Vuiàt 627 176311 281,2 485 389454 621.00 100000

„ Null8ÌllAgQ 774 202395 261,!, 613 454493 587.20 206000

tZQtdiQctuQA8UQ8ta.lt 16271) 290152) 17,i lit! 2) 102323 62.90 76658
iZsltirl!8kruQl!öQUQStuitsQ 5692 186749 34 860 404793 230.00 127106

?c>iilciiuik (9378)
Lskan-
àslto

(14513) - - 6946

là!--) 14304 787868 55,i 2562 1814558 126.79 636710

1> vkns die Kinder, deren L. in der gedurtsliullliâen Lolilîlinili iin xanssn SS7 vernilgx
2) vline die Lüegotage resp, (iie Letten der Sedülerinnen, des >Vartpersonais und der àngestsliten.
indexrillen die Loiililinik.

l) wuräen.
3) Niekt

HlZ. Ituslukriiedere Darstellungen linden sied ausser den IZesekäktsderiodten in der in diökerung I, dadr-
ANNA 1892, der « Mitteilungen des berniseden statîstisedon Lnroaus» entdaltenen Statistik der öllentiieden kranden-
nllege im Kanton Lern, socvie in kielerung II, dadrgang 1894, der genannten «Mitteilungen» üder die organisierte
ireiììnlliM krankenpllege.
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I. Rubrizierung der Todesursachen, speciell der infektiösen und anderer
bestimmt vorherrschenden Krankheiten im ganzen Kanton.

Zeit¬
Infektionskrankheiten Andere spec. bestimmte

Todesursachen
TS

3
CO —
® _2 £

periode
und
Jahr

Total
S3

-g "
(— o33 t— 1

CS

Ci»
esa

Ci>

Total
.5

bo

•t=î c«
2 bii

2 C35

ÎJÔ S3

.2 Js
säuische

Herz-

krankheiieu

tues
teritis

der

ki.

Kinder

®E-

~eS

B
BO

©Q

® «5
-TS

M ^ Todesfall

ahne

Totgebu

im

ganze

— Ä E- *= -T} TS
u.« « £ O —*1

1876—85 9690 14 55 173 320 136 29 187 51 4013 1146 1294 503 448 642 509 125 6019 11427
1886—95 667 7,5 85 64 211 132 32 82 54 4296 1235 1318 567 484 693 466 114 5524 10953

1896 552 56 16 202 166 15 49 48 3848 1228 1145 551 467 457 475 118 5215 10090
1897 817 81 6 188 109 6 37 20 4171 1179 1244 582 439 727 465 114 5103 10056
1898 530 163 1 250 27 10 48 31 4562 1067 1137 559 894 986 469 124 4730 10291

') Unbestimmte Fälle, durchschnittlich 4 inbegriffen.

II. Rubrizierung der Todesursachen im allgemeinen nach Gruppen.

Zeit¬
J -g 3

Krankheiten der Ver
dainingsorgane

Krankheiten
der Atmungsorgane

Krankh. der Kreis-

lau l'organe

periode - 'te B ®
E—

darunter _
1 X! .ß
g JS -S S bo g- bo

S3
bß-« eg

und
Jahr

bo
®

so

S S3
—. «3

® ~ sCS

E-

1 ÏS bu

E—

i-i ü
s ^

M2CU-

und

üarmkatarrh

d.
kl.

Kinder

«2 «a«gbä
•5e » - r
§ 3"° ® N.2 • s a -2 oT; ® c
® o S

S3 J*
"s ^
—3

B

JcS

®
E—1

S
es
bO

"3 js

a m s=cû ^
a ho "3
bnj °?a ~
es czî

-3 —
d

° ~*

32

.S
0 <33

*•£ 3
«J to

E-^i

M *
tp
®

1876—85
1886—95

1896
1897
1898

KU
727
691
738
732

405
625
653
624
661

581
723
643
574
658

509
464
475
465
469

1323
1455
1259
1529
1798

194
235
264 |

268 I

284

639
693
457
727
936

160
192
181
188
231

95
85
94
90
98

3692
3748
3425
3297
3056

916
973
820
810
718

1007
1058
900
972
921

1146
1234
1228
1179
1067

639
791
938
966
990

503
567
551
582
559

III. Rubrizierung der Todesursachen im allgemeinen (Fortsetzung).

Zeit¬
Krankheiten des
Nervensystems

S3
CS
bß
® "gT"

2 1 J |b_S
D5"?

_ ®
bf->"S

à
-S3 g
3 ^

Todesfälle

periode daruntc 1* s ci3
»- =§ jg 33 ' (—•

sa d
Ci» S ill bp 2

3 ^
33 ®

und
Jahr c2 S3

ci? CS

-2 bo
®

E—

bo
es ^"5

bc

"32

f-J

M

« -=
33

S

a
'

M -S s S3 233 —
es 2

."S ^
2 S'

US ®
,C3
es

M -g j•33 =3 ®
S g nS bo

2

=3 E2 un

ganzen
(iiikl.TotgeK.)

1876—85
1886—95

1896
1897
1898

1299
1281
1148
1107
1060

448
483
467
439
394

486
429
369
345
355

169
225
213
216
240

7,-i
17
30
38
27

219
217
202
190
176

81

78
47
46
52

114
143
169
168
180

489
272
151

159
249

447
332
296
266
293

1569
621
441
411
382

12194
11680
10781
10794
11023

NB. Ausführlichere Uebersichten linden sich in den jährlichen Publikationen des eidgenössischen statistischen Bureaus übe*
Bevölkerungsbewegung.

-. 74 —.

I. lîiiliiiximiiii^ <!«>' l'odesui^iìvlivu, 6p0«i«ill <I«!1- int'vlitiü^lm Ulitì îìiìtlm-m-
Iie^timmt V0ili«-ii6clikn«l«n líi-iiiilîlìkiten im ^iiii/«!» Xiiiil«»».

/ölt-
1llt>4<tioil>!l<IAlllcllsitsil ,1ii0sn> 1>s8liinint<>

'»»li^iii^nslisii s H
---L

periods
uncl

.Inlii-
77ot!>I -ß

-

I ß lowl I? « KO

Z.4Z î
H ^ ^

AZZ

^ -- «
1876—85 969 y 14 55 178 820 13«! 29 187 51 4018 1146 1294 503 448 642 509 >25 6019 11427
1886—95 667 7," 85 64 211 182 82 82 54 4296 1235 1818 567 484 698 466 114 5524 10953

1896 552 56 16 202 I <8! 15 49 48 8848 >228 1145 551 467 457 475 118 5215 10090
1897 817 81 6 188 109 6 87 2« 4171 1179 1244 582 489 727 465 114 5103 10056
1898 53» 168 I 25» 27 10 48 81 4562 1067 1137 559 894 986 469 124 4780 I «291

II. iiiiliii/imuni? (!«;>' "!'«»«!«!6iii6!>«-Iim> im iillMmmmm luit-li dlnppvu.

Asit-
.Z ^ A

Ivi LiiiIv!leiten à' Vei-
<ìniIUNA80l'^iIIIL

I<.i'ni0<lisitsn
0si' .4tlII>IN^8(>I'gNN>;

Hrimlili.àlíms-

kà^ns
psrioà ^ âîirunìer dO -4 Z-

iinil
.litlir î --Z

z
-Z

^
8 -8 ^

^

S
^ c> S - 7

ß »

A.

'S ^
?<>Z ^ H Z> H s

KO

1876—85
1886—95

1896
1897
1898

767
727
691
738
732

405
625
653
624
661

581
728
643
574
658

509
464
475
465
469

1328
1455
1259
>529
1798

194
285
264 I

268 '

284

689
693
457
727
986

160
192
181
188
231

95
65
94
90
96

3692
3748
3425
8297
8056

916
978
820
610
718

1007
1058
900
972
921

1146
1234
1226
>179
1067

639
791
986
966
990

503
567
551
582
559

III. lîià-i/im-img «Im- I'màui-«î4<;Iivn im !ìlli>«mmimm (I^Oàkàniig).

Asít-
I4vnn1<1isi1sn clss

?4<ZI'VVN8)'5tLlN8
Z Z H Z-Z à-Z 4'n,1ss-

14111s
psriotls clarunlo -Z ^ H à" 71 - ^ Z"

KO

.1:0 ii-
-Z

HZ »
^ -S

jâ
L
^

H S I .DA
-Z

'Z Z 's
Hz D

INI

MN2SN
î!ii1i1.4»1?e1i.)

1876—85
1886—95

1896
1897
1898

1299
1281
1148
1107
1060

448
483
467
439
394

486
429
869
345
855

169
225
213
216
240

?0
17
30
38
27

219
217
202
190
176

81

78
47
46
52

114
143
169
168
180

489
272
151

159
249

447
882
296
266
298

1569
621
441
441
362

12194
II680
10781
10794
II023

^uslubrüi'bei'e I^ebersjebìen ünäen sicli in tien ^iibiii« bon l^ubbbuìionen îles eici^enö^i-isoben Kbilistitieben lîuienuK übel
iievolkeiun^bexve^unx.
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